
Montag, 11. März, 19:00 
Ausstellungseröffnung im Rathaus Mühlacker 

Alfred Emrich, Leben und Werk 
des Mühlacker Fabrikanten 
Die Ausstellung mit Exponaten aus der Bijouteriefabrik 
kann vom 12. bis 27. März zu den üblichen 
Öffnungszeiten besichtigt werden.  
Verantwortlich: Bastian-Engelbert 
 

Sonntag, 17. März, 13:00 bis 18:00 
Parkplatz Hallenbad 

Jüdisch-religiöses Leben 
zwischen Mühlacker und 
Freudental 
Eine Stationen-Fahrt. Besuch der Ausstellung, der 
Stolpersteine und der Villa Emrich sowie des Uhlandbaus 
in Mühlacker, Weiterfahrt nach Freudental. Führung mit 
Ludwig Bez durch Freudental mit Besuch des jüdischen 
Friedhofs und der ehemaligen Synagoge. Anschließend  
Kaffee und Kuchen im „Pädagogisch-Kulturellen 
Centrum“. In Zusammenarbeit mit VHS 
Anmeldung bis 25.02.2013, Tel. 07041/876 300 (VHS), 
Führungen, Bus   18 € 
 

Sonntag, 14. April, 13:30 
Parkplatz Hallenbad, Fahrgemeinschaften 

Kleinaspergle u. Markgröningen 
Exkursion zu historischen Kleinodien 
Das Kleinaspergle ist ein mächtiger Grabhügel aus der 
Keltenzeit mit 60 Meter Durchmesser. Er steht im 
Kontext zu dem Herrschaftssitz auf dem Hohenasperg 
und dem Grabhügel in Hochdorf. 
Die um 1240 gegründete und zeitweise freie Reichstadt 
hat ihr mittelalterliches, geschlossenes Stadtbild 
bewahren können. Zahlreiche prächtige Fachwerkhäuser, 
vor allem das imposante Rathaus, die gotische 
Bartholomäuskirche und das Spital zum Heiligen Geist 
erzählen von der Blüte der Stadt. Der 1433 erstmals 
abgehaltene Schäferlauf ist das älteste Volksfest im 
Neckarraum. 
Anmeldung Tel. 07042/8126358 (Bodner) 
Führungen             10 € 

Mittwoch, 17. April, 19:30 
Restaurant „Scharfes Eck“, Mühlacker 

HAV-Mitgliederversammlung  
Jahres- und Kassenbericht, Entlastungen. Gerne nehmen 
wir Anregungen von Mitgliedern und Freunden/ 
Interessierten auf. 
 

Sonntag, 21. April, 14:00 
Parkplatz Hallenbad, Fahrgemeinschaften 

Römermuseum in Remchingen 
Den Kern bildet die Römische Abteilung mit den 
Funden der Grabung am Niemandsberg, dem Vicus 
Senotensis. Steinzeitfunde und keltische Grabfunde 
belegen die Vorzüge dieses alten Siedlungsgebietes 
im Pfinzgau. Nach der Führung durch Museumsleiter 
Jeff Klotz Ausklang bei Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung Tel. 07041/41183 (Rieger)  10 € 
 

Sonntag, 2. Juni, 9:30 bis ca. 18:00 
Treffpunkt Herrenwagbrücke Dürrmenz 

Über alte Hohlwege zur 
Mühlhäuser Enzschlinge 
Mühlackerweg (5) 15 km. Landeskundliche 
Wanderung. 
 http://www.hav-muehlacker.de/de/muehlacker-weg. 
In Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen Albverein 
wandern wir vorbei an früheren Mühlen und 
Bewässerungsgräben, durch alte Weinberge und über ein 
einzigartiges Naturschutzgebiet ins Fachwerkdorf 
Mühlhausen. Ein Klettersteig führt zum Enztalblick und 
von dort nach Mühlacker zurück. Manfred Rapp wird 
die Regionalgeschichte von Kelten, Römern und die der 
Burgen erläutern. Rucksackverpflegung; Imbiss durch 
„Grünes Blatt“ ca. 16:00 
Anmeldung Tel. 07041/45026 (Rapp) 
 

Sonntag, 16. Juni, 7:30  
Treffpunkt Theodor-Heuß-Gymnasium, Bus 

Von Rulaman und Revoluzzern 
Eine nicht alltägliche Ganztagesexkursion in 
Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen Albverein. 
Wanderausrüstung, tagsüber Rucksackverpflegung. 

Jörg Kirschbaum führt uns auf der 23 km langen 
Wanderstrecke zwischen Trailfingen und Bad Urach zu 
Sehenswürdigkeiten, die nur Insidern bekannt sind: Die 
Tulkahöhle, das Hofgut Hohenwittlingen mit dem Grab 
des Verfassers von Rulaman, David Friedrich Weinland, 
eine Künstler- und Revolutionärskolonie „Klein Moskau“, 
und vieles mehr. Nach der Durchquerung der kargen aber 
reizvollen  Landschaft am Albtrauf  mit ihren Höhlen und 
Korallenriffen wird der Tag in einer gemütlichen 
Gaststätte in Bad Urach ausklingen. 
Anmeldung Tel. 07041/45026 (Rapp)   
Busfahrt, Führung     15 € 
 

Sonntag, 14. Juli, 14:00 
Rathaus Großglattbach 

Historisches in und um 
Großglattbach 
Landwirtschaft, Wasserversorgung, Lebensunterhalt 
Zu diesen Themen führt uns Erich Haug durch seine 
Heimat. Der bei manchen auch als Tüftler in Sachen Holz 
bekannte Heimatforscher hat vieles, über das er berichten 
kann, noch selbst miterlebt: Die allgegenwärtige 
Landwirtschaft, die Mühle im Dorf, die Bewässerungs-
systeme. Frühgeschichte, Gemarkungsentwicklung, und 
Weinbau vervollständigen die Themen dieser Wanderung. 
Anmeldung Tel. 07041/45026 (Rapp) 
 

Sonntag, 4. August, 11:00 
Treffpunkt in Ochsenbach bei der Kirche 

Erlebniswanderung zur 
Burgruine Blankenhorn  

Bei dieser Exkursion im Stromberg mit den 
Naturparkführern Manuela Burkhard und Reiner Köpf 
werden wir über Felder und Wiesen zur Burgruine 
Blankenhorn (1241 erstmals urkundlich erwähnt) 
wandern, bei der wir Rast machen. Folgende 
Sehenswürdigkeiten liegen an der Wanderwegstrecke: 
Weißer Steinbruch (Stubensandsteinbruch 390 m NN) 
und die kulturhistorische Weinlandschaft Geigersberg. 
Vesper oder Grillgut mitbringen.  Anschließend 
Möglichkeit, in einem Besen einzukehren. 
Anmeldung Tel. 07041/41183 (Rieger)   10 €   



Sonntag, 8. September 

Tag des offenen Denkmals  
„Jenseits des Guten und Schönen: Unbequeme 

Denkmale?“ 
Einzelheiten in der Tagespresse 
 

September/Oktober, Einzelheiten in der Tagespresse 

Historischer Friedhof Pforzheim 
Unter dem Motto "Rose, Kreuz und Zeppelin" führt der 
rund 90-minütige Rundgang zu Sinnbildern für Tod und 
Trauer wie Kreuze, Säulen, Obelisken, Rosen und 
Palmwedel sowie die große Schar der Trauerfiguren und 
Grabsteine mit seltener Symbolik. Öffentliche Führung 
durch Kunsthistorikerin Claudia Baumbusch. 
Treffpunkt Hauptfriedhof 
 

Mittwoch, 23. Oktober, 19:00 

Andreas-Gemeindehaus, Dürrmenz 

Immanuel David Mauchart,  
1764-1826, Seelsorger und Psychologe 

Verleger Dr. Peter Sindlinger aus Frickenhausen 
beschäftigt sich mit Immanuel David Mauchart, der 1788 
Vikar in Dürrmenz bei seinem Stiefvater Dekan Johann 
Friedrich Essich war. Mauchart war Mitarbeiter beim 
„Magazin für Erfahrungsseelenkunde“ und widmete sich 
ganz im Geiste der Aufklärung dem menschlichen 
Innenleben, dessen Abgründe und Rätsel größte 
Faszination für den Leser ausüben. In Zusammenarbeit mit 
Andreasgemeinde, Stadtarchiv und SHB. 
 

Samstag, 16. November, 12:45 

Bhf. Mühlacker, Ziel Altes Schloss Stuttgart 

Glanz der Zaren, die Romanows 
Anhand der fünf Ehen - der Russinnen in Württemberg 
und der Württembergerinnen am russischen Zarenhof - 
erzählt die Ausstellung von Prunk, Pracht und 
Herrlichkeit, aber auch von Heimweh und Alltag, von 
Glaube und Mythos, und vom Austausch zwischen 
Russland und Württemberg in Bildung, Wissenschaft und 
Wirtschaft. Anmeldung Tel 07041/5161 (Denda) 
Bahnfahrt, Eintritt, Führung     22 €  

Rückblick und Vorschau 
 

Zusätzlich zu unserem Jahresprogramm 2012 zeigten wir 
wegen des großen Interesses den Film vom SWR über 
die Errichtung des Großsenders Mühlacker noch 
zweimal. Ähnlich große Resonanz fand ein Vortrag von 
Tilman Marstaller über die Möglichkeit, ein altes 
Fachwerkhaus preiswert und doch komfortabel zu 
sanieren, dargestellt am bislang ältesten Haus in 
Mühlacker aus dem Jahre 1504 (Hofstraße 17); dieses 
Haus zu retten war ein Schwerpunkt unseres Vereins. 
Einen weiteren Schwerpunkt bildete die Nazi-
Vergangenheit: Führungen zu den Stolpersteinen, 
Führung durch die Villa Emrich und eine Mahnwache 
am Tag der sog. Reichskristallnacht (9.11.1938). Auch 
unsere Ausstellung über die Geschichte der 
Ziegelproduktion und ein Vortrag über Feldbahnen 
stießen auf großes Interesse; unsere Mitglieder erhalten 
darüber eine spezielle Broschüre. Wir danken allen 
Zeitzeugen für ihre Informationen. Ein besonders großer 
Andrang war bei der Fahrradtour zum Flusskraftwerk 
Mühlhausen zu meistern. Die zunehmende Vernetzung 
mit den Stadtführern, dem Schwäbischen Albverein, der 
SHB-Regionalgruppe und „Enzkreis erleben“ stößt auf 
breite Akzeptanz. 
Geplant ist, die historische Wasserversorgung anhand 
alter Brunnen zu erkunden. Die Erfassung von 
Floßhölzern in alten Fachwerkhäusern wird ein weiteres 
Thema sein. Im Zusammenhang mit der Enz-
Renaturierung haben Mitglieder reiche Funde in den 
jahrtausend alten Sedimenten geborgen; eine Ausstellung 
soll das breite Spektrum aufzeigen. 
 

Hinweise 
 

Kelten-Vorträge in Hochdorf/Gemeindehalle 
http://www.keltenmuseum.de 
 

Schwäbischer Heimatbund Regionalgruppe Strom-

berg Mittlere Enz, Näheres bzw. Anmeldung Tel. 07043/103-40 
 

Burgruine Löffelstelz 
Jeweils an den letzten Sonntagen in den Monaten April bis Oktober gibt es um 
15:00 kostenlose Führungen 
 

Stadtführungen: 
http://www.muehlacker.de/stadt/freizeit_stadtfuehrungen_programm.php 

 

Programm 2013 
 

Historisch-Archäologischer 

Verein Mühlacker e.V. 
 

Mitglied beim Schwäbischen Heimatbund und bei 

der Gesellschaft für Archäologie 

 

Internet: http://www.hav-muehlacker.de 
E-Mail: info@hav-muehlacker.de 
 

 
 

Wir freuen uns über alle Besucher. Die Preise 

sind kalkuliert zu Selbstkosten. Bei kostenlosen 

Veranstaltungen sind Spenden willkommen. 
 

 
 

 

Kontaktadresse: 

Otto-Rieger-Str. 19 

75417 Mühlacker 

Tel. 07041/41183 
 

Konto-Nr. 793 000 Sparkasse Pforzheim Calw, BLZ  666 500 85 

 
Mitgliedsbeitrag: Familien 25 EUR, Einzelpersonen 15 EUR, 

Schüler/Studenten 5 EUR 

 

Wir sind wegen Förderung der Denkmalpflege durch 

Bescheinigung Finanzamt Mühlacker, Aktenzeichen 48050/06230, 

15.10.1999, als gemeinnütziger Verein anerkannt. 

 

Vorstandsmitglieder (Stand Dez. 2012) 

Geschäftsführung: Christiane Bastian-Engelbert, Rita Klöble, 

Manfred Läkemäker, Wolfgang Rieger. Beisitzer: Sonngard 

Bodner, Gernot Denda, Edelgard Gressert-Seidler, Ulrich Kramer, 

Manfred Rapp, Albrecht Rheinwald, Dorothee Wieland 




